
Zeitschrift: Mitteilungen der Entomologischen Gesellschaft Basel

Herausgeber: Entomologische Gesellschaft Basel

Band: 18 (1968)

Heft: 4

Rubrik: Gesellschaftschronik

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.09.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


(^eLLsdiafückromh.
HANS MALICKY, Dr. phil.
Wir freuen uns, unsern Mitgliedern - leider mit grosser Verspätung - zu
melden, dass unser geschätzter Sa l^mler-Kollege der fünziger Jahre und
gerne gehörter Referent HANS MALICKY von Theresienfeld, Niederösterreich,

am 7. November 1967 an der Universität Wien zum Doktor der
Philosophie promoviert wurde. Als Dissertationsthema hatte er "Die ökologischen

Beziehungen zwischen Lycaenidenraupen und Ameisen" gewählt,
worüber er schon an einer unserer Monats Sitzungen meisterhaft referiert
hatte.

Wir gratulieren herzlich, destomehr als wir wissen, wie hart und lange
MALICKY arbeiten musste, um sich das Studium zu leisten.

Oben rechts: Acrae admatha Hew.
Oben links: Acraea natalica

abadima Ribbe
Unten rechts; Acraea quirina F.
Unten links; Acraea egina Cr.

Abb. 10 Pieridae:
Oben; Appias rhodope F. Ç

Unten; Mylothris chlor is F. Ç

Adresse des Verfassers; W. Erber
Bachwiesstras se 12a

9400 Rorschacherberg

Abb. 9 Acraeidae;

Emmanuel de Bros
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j~Dr. h.c. PAUL WEBER

Am 1. Juli 1968 ist unser lieber Freund und liebenswürdiger Berater in
Sachen Microlepidopteren, Dr. h.c. PAUL WEBER, im hohen Alter von
87 Jahren und vier Monaten in seinem Heim in Zürich gestorben. Da wir
in unseren Mitteilungen (13. Nr. 6, S.83, Nov. /Dez. 1963) anlässl.ich seiner

Ernennung zum Ehrendoktor der Eidgenössischen Technischen
Hochschule vor fünf Jahren eine ausführliche Würdigung von Herrn Dr. V.
ALLENSPACH, mit Photo, veröffentlicht haben, verzichten wir hier, sein
Curriculum vitae und seine Verdienste noch einmal aufzuführen. Es sei
hier nur nachgetragen, dass PAUL WEBER seither seine ganze überaus
reichhaltige und wunderschön gepflegte Sammlung dem Entomologischen
Institut der ETH geschenkt hat, und dass er noch am 7. April 1967 von der
Hauptversammlung der Wiener Entomologischen Gesellschaft als Ehrenmitglied

aufgenommen wurde.

"Interkantonales Entomologentreffen" im Wallis am 9. 6. 1957.
Darnona oberhalb Siders. Von links nach rechts: Dr. A. SCHMIDLIN
(Bern), M. BÜRO (Siders) und Sohn, F. HECKENDORN (Zürich),
Dr. h.c. PAUL WEBER (Zürich), W. MOSER (Bern). Photo
E. de BROS (Basel-Genf).

Dem Schreibenden liegt es am Herzen, einmal an dieser Stelle zu sagen,
wie bedrückend er als Redaktor die Verpflichtung empfindet, immer wieder

solche Abschiedsgrüsse für liebe Kollegen und Freunde verfassen zu
müs sen.

Lieber Pauli, Deine wertvolle Hilfe bei der Bestimmung meiner Microlepi-
dopterensammlung wird nicht umsonst gewesen sein, das verspreche ich
Dir - und die schönen Stunden, die wir zusammen im Wallis, im Pfynwald
und in Montana, beim Sammeln und Diskutieren am Abend verbracht haben,
werden mir unvergesslich bleiben. Ehre Deinem Andenken.

Emmanuel de Bros
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